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Betrifft: Alternative wohnmöglichkeiten für körperbehinderte
Wir arbeiten zu zweit an einem projekt: "wohngruppen für schwer körperbehinderte".

Provisorischer träger für dieses projekt bilden die Pro Infirmis und
Multiple Sklerose Gesellschaft. Es geht in dieser arbeit darum, alternative wohnmög
lichkeiten zu schaffen für pflegebedürftige behinderte, die heute an ein heim
gebunden sind. Folgende kriterien für die entwicklung dieser zukünftigen neuen
wohnform werden wichtig sein: Integration in möglichst alle lebensbereiche -
gewährleistung von pflegekontinuität und Pflegesicherheit - individuelle all-

tagsgestaltung — personelle nähe unter bewohner und Pflegepersonal — Sicherung

der finanzierung.
Uns geht es in der anfangsphase unserer projektarbeit vor allem darum,
bestehende wohnalternativen für körperbehinderte oder auch neue konzepte
kennenzulernen. Gespannt sind wir, ob sie als Selbsthilfeorganisation bestimmte
Vorstellungen, ideen oder modelle entwickelt haben bezüglich Verbesserung der
wohnsituation von körperbehinderten. Wir würden gerne etwas über ihre
eventuellen aktivitäten in diesem bereich erfahren und uns damit auseinandersetzen.
Falls sie interessiert sind an unserem projekt, stehen wir ihnen gerne für
informationen zur Verfügung. Auch wären wir offen für eine Zusammenarbeit in dieser

wichtigen frage.

Mit freundlichen grüssen

Projektgruppe 'Alternatives Wohnen für Körperbehinderte'
Erika Steiger / Käthi Schwab, SMSG, Theaterstrasse 20, 8001 Zürich

Ich habe im sept. Puls davon geschrieben, dass in Bern eine neue wg
Wohngemeinschaft mit b und nb entstehen soll. Wer sich dafür interessiert, kann sich
bei mir melden, ich bin nun wieder aus den ferien zurück.

Ursula Eggli, Reichenbachstrasse 122, 3004 Bern
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